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Herren Verbandskl Nord

TTV Weinheim-West II : TTG EK Oftersheim 
Sonntag, 02.10.2022, 14:00 Uhr

Sonnentag tütet den Sieg für den TTV Weinheim-West II ein

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam vom TTV Weinheim-West II,
als Jörg Sonnentag sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste der TTG EK
Oftersheim perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jörg Sonnentag, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 2. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TTV Weinheim-West II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund
4 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Glebov / Beck die Partie gegen Rehn /
Schön noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Trotz verlorenem ersten Satz drehten
wenig später Ernst / Sonnentag das Spiel gegen Berlinghof / Reinhardt und gewannen in vier
Sätzen. Es war ein langes Spiel, bis Brand / Pascher ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Keller /
Gericke hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Keller / Gericke zu Ende ging. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Andreas Glebov gelang es
Benjamin Rehn zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass
er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Patrick Beck
gegen Stefan Berlinghof, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so
erwarten konnte. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Felix Ernst gegen Michael Keller
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Felix Ernst zurück ins Spiel und gewann es
noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Jannik Brand beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jürgen Reinhardt. Das musste man
neidlos anerkennen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
der Reihe. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Florian Schön war danach hingegen der
Gastgeber Jörg Sonnentag, konnte er am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch
noch bestätigen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Eher wenig Gegenwehr bekam Elias Pascher bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Wolfgang Gericke. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Andreas Glebov gegen Stefan Berlinghof. Mit nur einem Satzverlust ging Patrick Beck
gegen Benjamin Rehn durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Felix Ernst gegen Jürgen Reinhardt.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende
Partie am Nachbartisch zu Ende. Jannik Brand gewann gegen Michael Keller mit 3:2. Beim 3:1-Sieg
von Jörg Sonnentag gegen Wolfgang Gericke ging nur der erste Satz verloren. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTV Weinheim-West II nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf,
während die TTG EK Oftersheim vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2022 gegen den TTC
Hockenheim ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Weinheim-West II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.10.2022 gegen den VfB Mosbach-Waldstadt.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West II

Doppel: Glebov / Beck 1:0, Ernst / Sonnentag 1:0, Brand / Pascher 0:1 
Einzel: A. Glebov 1:1, P. Beck 1:1, F. Ernst 1:1, J. Brand 1:1, J. Sonnentag 2:0, E. Pascher 1:0 

 TTG EK Oftersheim
Doppel: Berlinghof / Reinhardt 0:1, Rehn / Schön 0:1, Keller / Gericke 1:0 
Einzel: S. Berlinghof 2:0, B. Rehn 0:2, J. Reinhardt 2:0, M. Keller 0:2, W. Gericke 0:2, F. Schön 0:1


